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Liebe Züchterinnen und Züchter,  

das aktuelle Mitteilungsblatt hat leider etwas auf sich warten lassen. Das hängt 
hauptsächlich an den Ereignissen der letzten Monate, also konkret seit unserer 
letzten Tagung im September 2019. Das Protokoll dieser Tagung wurde im Mit-
teilungsblatt Nr. 91 veröffentlicht und kann auf der SKV-HP nachgelesen wer-
den.  

Auf Grund des ereignisreichen Jahres 2020 ist schon fast in Vergessenheit ge-
raten, dass im Rahmen unser Landesschau im Oktober 2019 unser langjähriger 
Stellvertreter und Pokalwart alle seine Ämter mit sofortiger Wirkung nieder-
legte. Zu den Aufgaben des Stellvertreters gehörten auch die Redaktion des 
Mitteilungsblattes. 

Leider mussten wir unsere Frühjahrstagung mit den geplanten Nachwahlen auf 
Grund der Corona Problematik absagen und so blieben auch die oben genann-
ten Positionen bis dato unbesetzt. Ich möchte an dieser Stelle nochmal dazu 
aufrufen, dass jedes Mitglied sich auch direkt in die SKV-Arbeit einbringen kann 
und soll. Wir werden in diesem Zusammenhang eine Art „Stellenbeschrei-
bung“ für die Vorstandspositionen bzw. für die sonstigen SKV-Aufgaben erstel-
len. So kann jeder Zuchtfreund/in sich überlegen, an welcher Stelle er/sie sich 
gerne einbringen möchte. 

Wie alles im Leben hat auch die Coronakrise zwei Seiten einer Medaille. So wie 
ich das sehe, haben viele unserer Mitglieder die gewonnen Zeit in Ihre Vogel-
zucht investiert. Bei vielen sitzen nunmehr schon die Jungvögel reichlich auf 
der Stange. Ich habe schon das Gefühl, dass sich bei vielen die Situation positiv 
auf die Zuchtergebnisse ausgewirkt hat. Ich glaube auch das sich in der Krise 
gezeigt hat, was es ausmacht ein bodenständiges Hobby wie die Vogelzucht zu 
betreiben. Einem Vogelzüchter wird es nur selten langweilig.  

Vor uns liegt nun die Aufgabe die Vereinsarbeit wieder in normale Fahrwasser 
zu bewegen. Die ersten Vereinsversammlungen haben bereits wieder stattge-
funden. Anbei findet Ihr die Einladung zur nächsten SKV Tagung. Ich gehe fest 
davon aus, dass wir die Tagung durchführen können. Das Gleiche gilt auch für 
unsere SKV-Meisterschaft im November. Die Stadt Wilkau-Haßlau will sich erst 
im September dazu äußern, ob die Veranstaltung in der Silberlandhalle statt-
finden kann. Ich würde mir an dieser Stelle eine bessere Kommunikation mit 
dem Veranstalter sowie der AZ als Co-Partner wünschen. Leider herrscht da 
immer noch Sprachlosigkeit. Für mich persönlich ist jedoch die „Absage“ der 
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Meisterschaft im Gegensatz zu vielen anderen Landesverbänden, die aller-
letzte Option. Wir werden am 6. September also auch über alternative Mög-
lichkeiten sprechen müssen, um die SKV-Meisterschaft durchzuführen. 

Bleibt gesund  

Euer Sven Pukat 

 

Wir trauern um unser Vereinsmitglied und SKV-Mitglied 

René Schneider 
Er ist am 22. Mai 2020 im Alter von 53 Jahren verstorben. 

René war seit Jahrzehnten aktiver Vogelzüchter und seit 2014 Mitglied 

im SKV. Seine Exoten stellte er auf Vereins- und Landesschauen mit 

Erfolg aus.  

Seiner Familie und allen Angehörigen gehört unsere herzliche Anteil-

nahme. 

Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren. 

Verein Radeberg SKV-Vorstand 

Udo Andton Sven Pukat 

 

Den SKV haben ab dem Jahr 2019 verlassen: 
Helm, Hans-Jürgen   Verein Einzelmitglieder 
Wolf, Günter    Verein Einzelmitglieder 
Mietsch, Roland   Verein Hoyerswerda 
Richter, Detlef    Verein Hoyerswerda 

Den SKV haben ab dem Jahr 2020 verlassen: 

Bähr, Oskar     Verein Dresden 

Schneider, René    Verein Radeberg 
Fröhlich, Klaus-Peter   Verein Einzelmitglieder 
Garcia Bazzantes, Jose Jonatan  Verein Einzelmitglieder 
Rehländer, Udo    Verein Einzelmitglieder 
Scholz, Gerhard    Verein Einzelmitglieder 
Harzer, René    Verein Oelsnitz 
Heidenreich, Günter   Verein Marienberg 
Leinte, Dieter    Verein Chemnitz 
Leonhardt, Reiner   Verein Annaberg 
Schallschmidt, Heinz   Verein Hoyerswerda 
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Als neue Mitglieder des SKV begrüßen wir sehr herzlich 
 
Ab Zuchtjahr 2019 

Sommer, Heiko    Verein Einzelmitglieder 
Frömel, Eckhardt   Verein Einzelmitglieder  
Garcia Bazzantes, Jose Jonatan  Verein Einzelmitglieder  
Kleinwächter, Ralf   Verein Marienberg 
Krusiqi, Jacqueline   Verein Annaberg 
Leonhardt, Bernd   Verein Schwarzenberg 
Möbius, Jana    Verein Oelsnitz 
Müller, André    Verein Oelsnitz 
Schlesier, Sven    Verein Oelsnitz 
Bösser, Jürgen    Verein Oelsnitz 
Name nicht öffentlich   Verein Oelsnitz 
Kebschull, Tobias   Verein Oelsnitz 
Schulze, Gerhard   Verein Thurm 

Ab Zuchtjahr 2020 
Schindler, René    Verein Dresden 
Stöcker, Gabriele   Verein Oelsnitz 
Schelzig, Jens    Verein Oelsnitz 
Theodosiou, Sotirios   Verein Einzelmitglieder 
Weizmann, Daniel   Verein Marienberg 
Harnisch, Luisa    Verein Marienberg 
Thon, Roland    Verein Marienberg 
Niegisch, Frank    Verein Marienberg 

Der Mitgliederstand ist aktuell 122 SKV-Mitglieder. 
 
Nachträglich alles Gute zum Geburtstag und weiterhin viel Freude in der Vo-
gelzucht wünschen wir den SKV-Mitgliedern: 

Januar   
82 Jahre Dieter Gregor Verein Dresden 
70 Jahre Udo Anton Verein Radeberg 
März   
83 Jahre Erhard Richter Verein Leipzig 
82 Jahre Gerhard Wuttke Verein Radeberg 
80 Jahre Gerd Krämer Verein Chemnitz 
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April   
80 Jahre Heide Bröse Verein Hoyerswerda 
50 Jahre Jörg Strobel Verein Hoyerswerda 
Mai   
81 Jahre Helmut Jistel Verein Oelsnitz 
Juni   
60 Jahre Mathias Irmer Verein Dresden 
60 Jahre Volker Nagel Verein Waldenburg 
Juli   
85 Jahre Harald Grüner Verein Marienberg 

 
 
 
Im Jahr 2020 können folgende SKV-Mitglieder auf eine sehr lange organisierte 
Vogelzucht zurückblicken. Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für Eure 
Treue wünschen wir: 

Klaus Bröse Verein Hoyerswerda 56 Jahre 
Gerhard Wutte Verein Radeberg 54 Jahre 
Uwe Arnold Verein Marienberg 52 Jahre 
Gerd Krämer Verein Chemnitz 52 Jahre 
Gerald Bartsch Verein Waldenburg 51 Jahre 
Norbert Schramm Verein Dresden 46 Jahre 
Erhard Richter Verein Leipzig 46 Jahre 
Reinhard Schneider Verein Schwarzenberg 45 Jahre 
Dieter Gregor Verein Dresden 45 Jahre 
Reiner Glück Verein Marienberg 44 Jahre 
Roland Köhler Verein Chemnitz 44 Jahre 
Harald Grüner Verein Marienberg 44 Jahre 
Heide Bröse Verein Hoyerswerda 42 Jahre 
Andreas Glück Verein Marienberg 40 Jahre 
Manfred Meyer Verein Aue 35 Jahre 
Frank Baumgärtel Verein Schönheide 30 Jahre 
Gerd Gläser Verein Marienberg 30 Jahre 
Michael Förster Verein Annaberg 25 Jahre 
Wilhelm Brand Verein Dresden 20 Jahre 
Hans-Diethardt Ludwig Verein Leipzig 20 Jahre 
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Wolf-Dieter Benedix Verein Radeberg 20 Jahre 
Wolfgang Lorenz Verein Oelsnitz 20 Jahre 
Friedrich Jung Verein Dresden 20 Jahre 

 
 
 

Einladung zur SKV Herbsttagung 

 

am 06.09.2020 im „Braugut“ Hartmannsdorf 

Beginn: 10:00 Uhr Kassenprüfer ab 9:00 Uhr 

Motto: Starke Vereine – starke Fachgruppen 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der anwesenden Delegierten 

2. Bericht des Vorsitzenden u.a. von der DKB Haupttagung 

3. Bericht der Kassiererin 

4. Bericht der Revision und Entlastung der Kassiererin 

5. Berichte aus den Fachgruppen 

6. Wahl eines neuen Stellvertreters, Pokalwart, Redakteur 

7. Anträge an die SKV Haupttagung – Verlesung, Diskussion und Abstimmung  

• Aufnahmeantrag des Exotenvereins Chemnitz 

• Codex Pro Aves 

• Zulassung Käfige  

• Antrag bezüglich Behandlung von Zuchtgemeinschaften 

• Antrag auf Anpassung der Ausstellungsordnung 

8. Aus den Vereinen des SKV 

9. Auftritt auf der Haus Garten Freizeit 2020 Auswertung und 2021 Ausblick 

10. Informationen zur Landesschau 2020 incl. BFCD Championat 

11. Sonstiges 
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Anträge an die SKV-Haupttagung 
 
Antrag 1 
Der „1. Vogelzüchter und Vogelliebhaber Verein Chemnitz e.V.“, vertreten 
durch seinen Vorsitzenden Eckhardt Frömel, bittet um Aufnahme als SKV-Ver-
ein. 
 
Antrag 2 
Der SKV-Vorstand beantragt, dass der „Codex pro Aves“ – als Leitfaden all un-
serer züchterischen Aktivitäten – künftig Bestandteil unserer verbindlichen 
SKV-Ordnungen wird.  

Jedes SKV-Mitglied ist aufgefordert nach diesen Grundsätzen der organisierten 
Vogelzucht seine eigene Zucht auszurichten und nach außen zu vertreten. 

Zielführende Änderungen und Erweiterungen von Seiten der SKV-Mitglieder 
sind ausdrücklich erwünscht. 

Der Vorstand 
 

Codex pro Aves 
Präambel:  

Die Zucht von Vogelarten gedeiht nur in friedvoller Umgebung unter Hingabe, 
Pflege- und Fürsorgewillen der Vogelzüchter.  

Vor dem Hintergrund steten Schwundes angestammter Lebensräume, ver-
knüpft mit der ansteigenden Zahl gefährdeter und ausgerotteter Tierarten, ist 
die Bewahrung und Sicherung der Arten in Menschenobhut ein anerkanntes 
Element des Artenschutzes. Wir treten deshalb für den Arten-, Natur- und 
Umweltschutz aktiv ein. 

Wir Vogelzüchter sind uns unserer ethischen und moralischen Verantwortung 
voll bewusst. Deshalb bekennen wir uns zur artgemäßen Haltung und Zucht 
der Ziervögel. Wir gehen mit jedem Lebewesen verantwortungsvoll um. 

Die Haltung und Vermehrung von Vogelarten geschieht auf der Grundlage be-
stehender Gesetze.  
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Grundsätze der organisierten Vogelzucht 

1. Für die Zucht aller Vogelarten sind vitale, erbgesunde Elterntiere unerläss-
lich. 

2. Das artgebundene Fortpflanzungsvermögen der Vögel wird durch deren 
selbstständige Kopulation, Brut und Aufzucht bestimmt. Dabei ist die Am-
menzucht kein gewolltes Praxismodell, weil dadurch die Sicherung gesun-
den Erbgutes verhindert wird. 

3. Die Bewahrung der Wildformen bis hin zur Reinerhaltung von Unterarten 
hat Vorrang gegenüber jedweder züchterischen Veränderung. Bei der Zu-
sammenstellung von Zuchtpaaren sind vorrangig nur Vögel aus Nachzuch-
ten einzusetzen. Massenimporte werden abgelehnt! 

4. Erkannte Mutanten, und damit verbundene Spalterbigkeiten, sind direkt 
und unmittelbar aus den Stämmen der Natur-Ursprungsarten abzutrennen 
und fernzuhalten, denn erkannte Mutationen sind der Beginn einer Domes-
tikation. Solche Vögel sind damit aus der Fortpflanzungsgemeinschaft zur 
Arterhaltung für immer ausgeschlossen! 

5. Durch kontrollierende Zuchtbuch-Führung sind Inzucht-Depressionen der 
Populationen in Menschenobhut zu verhindern. Der gesunde Vitalstatus 
wird damit gesichert. 

6. Ausreichend große Flugräume und Volieren sind in der Zeit vom Verlassen 
des Nestes bis zur Geschlechtsreife für die gesunde Entwicklung aller Vögel 
erforderlich. Dabei ist die Innenausstattung den Ansprüchen der jeweiligen 
Art anzupassen. 

7. Domestizierte Rassen behalten, wie die wildlebenden Arten, ihre Wandel-
barkeit (Mutabilität) und folgen denselben Naturgesetzen. 

8. Domestizierte Rassen sind kultureller Ausdruck ihrer ursprünglichen Hei-
matregion und dem dort begründetem gemeinsamen Züchterwillens. Sie 
stellen deshalb lebendes Kulturgut dar. 

9. Die Erzeugung von Finkenhybriden ist eine jahrhundertalte Tradition. Sie 
bringt Individuen hervor, die einmalig sind. Sie ist vergleichbar mit der Hyb-
ridzucht der Pflanzen und Nutztiere.  

10. Arterhaltung und Mischlingszucht sind kein Gegensatz! Die Zucht reiner 
Carduelidae und Fringillidae hat jedoch immer Vorrang. Weibchen reiner 
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Naturarten, besonders von selten gepflegten Arten, sind vorrangig für die 
Reinzucht einzusetzen. 

11. Vogelbewertungen erfolgen auf der Grundlage erarbeiteter Rassestan-
dards bzw. Artenbeschreibungen. 

12. Die jährlichen Bewertungen der Nachzuchten dokumentieren den Zucht-
stand der gegenwärtig lebenden Generation. Jede Art von Bewertung si-
chert die Erhaltung der Artenvielfalt und fördert die Weiterentwicklung do-
mestizierter Rassen. 

13. Die Rassestandards werden fortwährend überwacht und angepasst. Dabei 
sind Forderungen an extreme Merkmale, die biologische Grundfunktionen 
beeinträchtigen, auszuschließen.  

14. Den organisierten Vogelhaltern und Vogelzüchtern wird die sachgerechte 
Vogelhaltung und -zucht durch Schulungen in Wort und Schrift vermittelt. 
Die theoretische Sachkunde ist dabei so in praktische Anwendung zu brin-
gen, wie sie die seriöse Tiergärtnerei professionell vorgibt. 

 
Antrag 3 
Durch den Vorstand wird folgendes beantragt: 

Speziell bei einigen Rassen der Positurkanarien gibt es zunehmend Probleme 
bei der Beschaffung bzw. Bereitstellung von „genormten“ Ausstellungskäfigen 
alter Bauart. Besonders der Border/Fife Käfig als auch der Kuppelkäfig und der 
COM-Käfig sind nur noch schwer zu beschaffen. Es befinden sich jedoch zwi-
schenzeitlich einige alternative Fabrikate aus Metall bzw. Kunststoffen auf 
dem Markt, welche ähnlich in Bauart und Funktion sind. 

Diese alternativen Käfige (Fabrikats neutral) sollen auf Schauen innerhalb des 
SKV zugelassen werden. Die Ausstellungsordnung ist entsprechend anzupas-
sen. 

Der Vorstand 

 
Antrag 4 
Durch den Vorstand wird folgendes beantragt: 

Übernahme von Punkten aus dem SKV und Sachsen-Cup bei Gründung einer 
Zuchtgemeinschaft gemäß DKB-Richtlinien. 



SKV-Mitteilungsblatt 92 

 

10 

 

 

Sollten 2 oder mehrere SKV Züchter eine Zuchtgemeinschaft gründen, so wer-
den die jeweils höchste Punktzahl der ZG Mitglieder in die 4 Jahreswertung 
übernommen. Die geringere Punktzahl entfällt dabei. Eine Addition erfolgt 
nicht. 

Die ZG wird in den kommenden Jahren als ZG ….. in der Auswertung geführt. 

Der Vorstand 

 

Antrag 5 
Durch den Vorstand wird folgendes beantragt: 

Änderung bzw. Anpassung der Ausstellungsordnung im folgendem Punkt 

2.1 Die Berechtigung zum „Ausstellen” auf einer SKV-Meisterschaft besitzt derjenige, 
der Mitglied des SKV und des DKB ist. Vögel von im jeweiligen Zuchtjahr verstor-
benen Mitgliedern können auf Wunsch der Erben zur SKV-Schau präsentiert und 
bewertet werden. Die Vögel stehen dann außer Konkurrenz (a.K.) 

Die Anpassung wird notwendig, weil wir immer mehr „reine“ SKV Mitglieder 
haben, welche Ihre Ringe über andere Verbände bestellen und keine DKB Mit-
glieder sind. Da es sich dabei um vollwertige Mitglieder mit allen Rechten und 
Pflichten handelt, ist das Recht auf Ausstellen zur SKV Meisterschaft natürlich 
inbegriffen. 

Der Vorstand 

 

Aufgabenbeschreibung im SKV 

Vorsitzender 

• vertritt de SKV nach außen und gegenüber Dritten 

• gesamtverantwortlich für Geschicke im SKV 

• leitet und organisiert die SKV-Tagungen und Vorstandstagungen 

• verantwortlich für die Durchsetzung der Satzungsziele incl. Gemein-

nützigkeit 

• Durchführung von Ehrungen und Siegerehrung der Champions 

• Zusammenarbeit mit den Mitgliedsvereinen 
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Stellvertretender Vorsitzender 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Koordinierung und Unterstützung der Fachgruppenarbeit 

• Vertretung des Vorsitzenden bei Bedarf 

Kassenwart 

• Führung der Kassen- und Bankgeschäfte – ordnungsgemäße Buchhal-

tung 

• Verwaltung der SKV-Einzelmitglieder 

• Beitragskassierung von den Vereinen, sowie Bindeglied zum DKB-Kas-

sierer / Ringwart 

• Bearbeitung der Ringbestellungen aus den Vereinen bzw. der Einzel-

mitglieder 

• Vertretung des Vorsitzenden bei Bedarf 

SKV-Redakteur des Mitteilungsblattes 

• Redaktionelle Gestaltung von Layout und Inhalten des SKV-Mittei-

lungsblattes 

• Veröffentlichung und Versand 

SKV-Pokalwart 

• Verwaltung und Pflege der SKV-Wanderpokale 

• Bestellung der jährlichen Plaketten 

• Übersicht / Kontrolle über die Vergabe gemäß der SKV-Pokalordnung 

• Nach- bzw. Neubestellung von Pokalen bei Bedarf in Abstimmung mit 

dem Vorstand 
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Einladung zur SWS-Eintagesschau 

Liebe Schau-WS-Freunde,  

aufgrund der Corona Situation wollen wir einen Beitrag leisten, unser schö-
nes Hobby und das Ausstellungswesen der Schau-WS wenigstens in einem 
kleinen Rahmen aufrecht zu erhalten.  

Unsere 1. SWS-Eintagesschau in 01896 Pulsnitz, OT Oberlichtenau sollen 
auch Ihre Züchterfrauen und Ihre Familien ansprechen. 

Wir bieten neben den Ausstellungsräumen auch Erlebnismöglichkeiten für die 
gesamte Familie an. Sehr günstige Übernachtungsmöglichkeiten stehen in 
Selbstversorger-Hütten mit je 2 Betten zur Verfügung (20,00 € / Nacht und 
Hütte), incl. Frühstück an ein bis zwei Tagen. Bettwäsche ist mitzubringen! 

Volleyball, Billard, Fußball-Kicker, Spielplatz und Lagerfeuer sind nur eine Aus-
wahl an Unterhaltungsmöglichkeiten.  

Ort:    Feriensiedlung Pulsnitztal, Am Schlosspark 2, 
01896 Pulsnitz 

Einlieferung:  Freitag, 14.08.2020 16:00 bis 20:00 Uhr 
    Samstag, 15.08.2020 07:30 bis 08:30 Uhr 

Gerichtet werden: Schau-WS Altvögel    frisiert 
Schau-WS Jungvögel frisiert  

gerichtet wird nach DWV-Schauklassen / alle Züchter 
stellen in der CH-Stufe aus 

Richtstart:  09:00 Uhr 

Preisrichter:  Gerd Bleicher 

Auslieferung:  ca. 16:30 Uhr 

Standgeld:  2,00 € pro Vogel 

Katalog:  Übermittlung per E-Mail bis zum Montag, 17.08.2020 
an die Aussteller; um Zeit und Papier zu sparen, liegen 
zum Schauende Kataloge nur zur Ansicht aus 

Meldung: Wir bitten Euch um zeitnahe Information, ob ihr teil-
nehmen wollt, und wenn ja, mit wie vielen Vögeln (ge-
schätzt). Termin: 29.07.2020 
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 Verbindliche letzte Meldung der Stückzahl (Jungvögel 
& Altvögel getrennt) bis Dienstag den 11.08.2020 

Bei Übernachtungswunsch ist eine verbindliche An-
meldung mit Vorkasse erforderlich. 

Verantwortlicher: Robert Isenberg,  Mobil: 0175 2067434 (auch 
Whatsapp) Mail: Robert.Isenberg@gmx.de 

(gemeldet beim staatl. Veterinäramt und Gesundheits-
amt Bautzen als Verantwortlicher) 

Hygienebeauftragter: Norbert Schramm 

 

Die Covid19-Richtlinien sind unbedingt einzuhalten! 

• In den Räumlichkeiten besteht die Pflicht, einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen und einen Abstand von 1,5 m zu anderen Personen einzuhalten.  

• Wer an Tischen oder auf bereitgestellten Stühlen platzgenommen hat, 
kann dort die Maske abnehmen. 

• Desinfektionsmittel stehen zur freien Verfügung bereit.  

• Die von Personen berührten Gegenstände (Türklinken, Tische, Toiletten 
usw.) werden regelmäßig desinfiziert. 

• Die Räumlichkeiten werden regelmäßig gelüftet. 

• Ein Teil der Veranstaltung findet in der überdachten Außenanlage statt.  

• Zum Schutz aller Beteiligten und Besucher verzichten Sie bitte auf den Be-
such der Veranstaltung, wenn Sie sich nicht wohlfühlen oder Anzeichen 
einer Infektion haben. 

• Unser Hygienekonzept wird dem Gesundheitsamt Bautzen vor der Veran-
staltung mitgeteilt.  

Mit freundlichen Grüßen 

Robert Isenberg 

 


